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Bezirksliga Herren CUX

TSV Lunestedt III : TSV Holßel/TSV Midlum (SG) 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

TSV Lunestedt III siegt gegen TSV Holßel/TSV Midlum (SG)

Auch dank Dennis Loockhoff, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Lunestedt III das
Heimspiel gegen den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) in der Bezirksliga Herren CUX mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Volkmar Raudszus den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Sieg holten Loockhoff / Manegold beim 11:3, 6:11, 11:
8, 11:9 gegen Hahn / Langhof. 2:3 endete das Doppel zwischen Raudszus / Gebken und tom
Wörden / Groß aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Runge / Runge hatten daraufhin gegen Scheper / Staak bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Dennis Loockhoff
überzeugte im Match gegen Marcus Groß, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg.
Wenig Gegenwehr leistete dagegen im Anschluss Mathis Manegold bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Ulrich tom Wörden, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Volkmar Raudszus verlor
derweil sein Spiel gegen Michael Langhof unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Rüdiger Runge das anhand der TTR-
Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Dietmar Hahn und gewann in vier Sätzen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Recht kurzen Prozess machte Volkmar Runge beim 3:0 mit Fabian Staak. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Arne Gebken nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Völlig ungefährdet war
derweil der Sieg von Dennis Loockhoff gegen Ulrich tom Wörden nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 13:11, 10:12, 11:8, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Auf dem falschen Fuß erwischte Mathis Manegold seinen
Gegner Marcus Groß beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierte Volkmar Raudszus beim 3:2 gegen Dietmar Hahn, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Lunestedt III am 30.09.2022 gegen den TSV Büttel-
Neuenlande möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.09.2022 gegen den TV Loxstedt einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Lunestedt III

Doppel: Loockhoff / Manegold 1:0, Raudszus / Gebken 0:1, Runge / Runge 1:0 
Einzel: D. Loockhoff 2:0, M. Manegold 1:1, V. Raudszus 1:1, R. Runge 1:0, V. Runge 1:0, A. Gebken
1:0 
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 TSV Holßel/TSV Midlum (SG)
Doppel: tom Wörden / Groß 1:0, Hahn / Langhof 0:1, Scheper / Staak 0:1 
Einzel: U. Wörden 1:1, M. Groß 0:2, D. Hahn 0:2, M. Langhof 1:0, J. Scheper 0:1, F. Staak 0:1


